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Antrag zum Bau und Betrieb einer Kindertagesstätte im Baugebiet Krützkrög  
 
 
 
 
Am 26. März 2009 ist das Übereinkommen der Vereinten Nationen über die Rechte von Menschen 

mit Behinderungen (UN-BRK) in Deutschland in Kraft getreten. Mit der Ratifikation der Konvention 

hat sich die Bundesrepublik Deutschland dazu bekannt, das deutsche Recht grundsätzlich in 

Übereinstimmung mit diesem Menschenrechtsübereinkommen weiterzuentwickeln. 

Unter der Überschrift „Wir wollen ein Land des Miteinanders“ hat die Landesregierung Schleswig-

Holsteins im vergangenen Jahr den „Landesaktionsplan zur Umsetzung der UN-Konvention über die 

Rechte von Menschen mit Behinderungen im Land Schleswig-Holstein“ i veröffentlicht. Im 

Aktionsplan wird insbesondere auf die gesamtgesellschaftliche Aufgabe für die Umsetzung der 

Leitorientierung Inklusion hingewiesen. Für den Bereich der vorschulischen Bildung wird 

Nachfolgendes ausgeführt: 

Grundsätzlich sollte Inklusion schon im frühkindlichen Kontext beginnen, da eine inklusive 

Betreuung, Erziehung und Bildung zu mehr Wertschätzung von Kindern mit Behinderungen 

führt. Zugleich wird durch die inklusive Kindertagesbetreuung ein wichtiger Beitrag zu mehr 

gleichberechtigter Teilhabe aller Kinder am gesellschaftlichen Leben geleistet. Ein wichtiger 

Schlüssel für Inklusion ist es, Vielfalt sichtbar werden zu lassen sowie frühzeitig Begegnungen 

zwischen Kindern mit und ohne Behinderungen zu ermöglichen. Die Kinder können so 

Gemeinsamkeiten und Unterschiede erleben und als Normalität erfahren. Wichtige 

Rahmenbedingungen für gelingende Inklusion sind Gruppengröße, pädagogische Fachkräfte 

mit Zusatzqualifikation, Fachkraft-Kind-Relation, Barrierefreiheit, multiprofessionelle Teams 

sowie Interdisziplinarität und Kooperation. 
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Diesen Zielen stimmt die SPD-Fraktion zu und sieht eine gute Möglichkeit, sie im Zusammenhang mit 

dem Bau und späterem Betrieb der neu zu errichtenden Kindertagesstätte (KiTa) im Baugebiet 

Krützkrög umzusetzen. Der vom Paritätischen Wohlfahrtsverband herausgegebene 

Anforderungskatalog – Rahmenbedingungen für inklusiv arbeitende Kindertageseinrichtungen ii - ist 

ein gutes Hilfsmittel zur Festlegung der Bedingungen, die die neue Kindertagestätte erfüllen sollte. 

Wie anlässlich des ersten Spatenstichs für das Neubaugebiets am 28.08.2018 zu hören war, sollen die 

ersten Wohnungen und Häuser Ende 2019/Anfang 2020 bezugsfertig sein - die ersten von etwa 500 

Neubürgerinnen und Neubürgern werden in ihr neues Zuhause einziehen. Das bedeutet u. a., dass 

mit den Planungen für den vorgesehenen Neubau einer Kindertagesstätte umgehend begonnen 

werden muss. 

Beschlussvorschlag: 

1) Der BSKS empfiehlt der Gemeindevertretung zu beschließen: 

a. Die KiTa Schwanenweg und die Kindertagespflege-Einrichtung im 

Kiebitzredder bleiben weiterhin bestehen. 

b. Die im Neubaugebiet Krützkrög von einem Träger zu bauende 

Kindertagesstätte ist als inklusive Einrichtung zu betreiben.  

c. Ein Interessensbekundungsverfahren ist unverzüglich einzuleiten, um 

mögliche Trägerschaften für eine inklusive KiTa abzufragen. Sich um Bau 

und Betrieb der Kindertagesstätte bewerbende Träger müssen im nächsten 

BSKS ein Konzept vorlegen, wie sie den inklusiven Betrieb umsetzen und 

gestalten wollen. 

2) Der BSKS spricht der Gemeindevertretung für ein umzusetzendes Konzept eine 

Empfehlung aus. 

3) Die Verwaltung wird gebeten, eine Kostenschätzung vorzunehmen, um sie in die 

kommenden Haushalte einzuarbeiten. 

 

Für die SPD-Fraktion 

Inken Kuhn 
 
Fraktionsvorsitzende  
                                                 
 
i
 https://www.schleswig-
holsein.de/DE/Fachinhalte/M/menschenMitBehinderungen/Downloads/Landesaktionsplan_Vollversion_Endve
rsion.html;jsessionid=1586DBFB75346979F48391802023D0C6 
 
ii
 https://www.der-paritaetische.de/service-navigation/suche/suchergebnis/paritaetischer-

anforderungskatalog/?cHash=233e8643cb5846512d7c8c515075f4f7&L=0 
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